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sst Kreis Mettmann  
 Der Kreistag 
 
 Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 

 
 
Es informiert Sie: Elke Hallmann 
Telefon: 02104/99-1356 
Fax: 02104/99-4352 
E-Mail: elke.hallmann@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 24.11.2011 
 
 
Niederschrift 
 
zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
 
Sitzungstermin  Donnerstag, den 17.11.2011, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 

1.604 (kleiner Sitzungssaal) 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Dietmar Weiß  

Mitglieder 
Thomas Auer  
Jens Bosbach  
Ernst Buddenberg  
Harald Degner  
Bernd Falkenau  
Karl-Heinz Göbel  
Oliver Hesel  
Thomas Hoffmann  
Ursula Klützke  
Ilona Küchler  
Holger Lachmann  
Michael Pätzold  
Max Schwienhorst  
Margret Stolz  
Hartmut Toska  
Herbert Wetzig  

Verwaltung 
Harald Beier  
Susanne Hahner  
Elke Hallmann  
Nils Hanheide  
Thomas Hendele  
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Elke Klingbeil  
Reinhard Kniep  
Wolfgang Kohnert  
Wolfgang Mai  
Georg Mittmann  
Jürgen Neumann  
Martin M. Richter  
Anke Rodewald  
Katrin Schiemann  
Martin Schlüter  
Christian Schölzel  
 
 
Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

02.12.2010 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des 

Jahresabschlusses 2010 / Bericht des Rechnungsprüfungs-
ausschusses 

14/002/2011 

   
 5.  Übernahme der örtlichen Rechnungsprüfung der Stadt Haan 

durch das Rechnungsprüfungsamt des Kreises 
14/003/2011 

   
 6.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 
 7.  Informationen der Verwaltung  
   
 8.  Abberufung eines Prüfers 14/004/2011 
   
 9.  Abberufung einer Prüferin 14/005/2011 
   
 10.  Abberufung eines Prüfers 14/006/2011 
   
 11.  Bestellung einer Prüferin 14/007/2011 
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 12.  Bestellung eines Prüfers 14/008/2011 
   
 13.  Bericht 1/2011 - Einsätze der mobilen Prüfgruppe im Jahr 

2010 
14/009/2011 

   
 14.  Bericht 3/2011 - Prüfung der Maßnahmen des Konjunkturpa-

ketes II 
14/011/2011 

   
 15.  Bericht 4/2011 - Unvermutete Kassenprüfung 2011 14/012/2011 
   
 16.  Jahresbericht 2010 des Prüfungsamtes des Kreises Mett-

mann 
14/013/2011 

   
 17.  Jahresabschluss 2010 - Entwicklung der RWE-Aktien hier: 

Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.10.2011 
14/014/2011 

   
 18.  Nachträge  
   
 
18.1.  

Sachstand zu den RWE-Aktien des Kreises Mettmann hier: 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
10.11.2011 

14/015/2011 

   
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder ordnungs-
gemäß eingeladen worden sind. Anschließend stellt er die Anwesenheit bzw. Vertretung und 
die Beschlussfähigkeit fest.  
Nach kurzer Diskussion wird mehrheitlich beschlossen, die Tagesordnung dahingehend zu 
ändern, dass sowohl TOP 17 – Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.10.2011 als auch TOP 18.1 
– Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 10.11.2011 von der Tagesordnung 
abgesetzt und auf die Tagesordnung der Sitzung des Kreisausschusses am 05.12.2011 auf-
genommen wird.  
Als Berichterstatter für den Kreistag wird einstimmig der Ausschussvorsitzende benannt. 
 
 
Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 02.12.2010  
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 02.12.2010 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung  
 
Informationen der Verwaltung liegen nicht vor. 
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Zu Punkt 4: Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2010 / Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses 

- Vorlage Nr. 14/002/2011   
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren den vorgelegten Bericht. Zu folgenden Punkten werden 
ergänzende Ausführungen gemacht: 

• Der Landrat erklärt, dass er an der im Lagebericht getroffenen Feststellung, dass sich 
die gesamtwirtschaftliche Situation bis 2015 erholen wird, auch zum jetzigen Zeitpunkt 
festhält. Er weist jedoch darauf hin, dass hierbei die strukturelle Situation (Anstieg So-
zialhilfe) nicht berücksichtigt ist. 

• S. 26 grün – Berechnung der Pensionsrückstellungen: Der Abzinsungsfaktor ist ge-
setzlich vorgeschrieben (§ 36 Abs. 1 S. 4 GemHVO). 

• S. 9 gelb – Fortschreibung der Kennzahlen: Die Kennzahlen werden erst nach Ab-
schluss des jeweiligen Jahres errechnet. Da somit die Grundlagen für die Kennzahlen 
der künftigen Jahre fehlen, ist auch eine Prognose nicht möglich. 

 
Zu der Anfrage der SPD-Fraktion zum Jahresabschluss „Kursentwicklung RWE-Aktie“ vom 
27.10.2011 gibt der Kreiskämmerer zunächst folgende grundsätzliche Erläuterungen: 
Der KVGM Bilanzwert des Kreises stellt sich zum 31.12.2010 wie folgt dar: 
Der Ansatz beträgt 66 Mio. €, darin sind außerplanmäßige Abschreibungen in Höhe von 6,2 
Mio. € enthalten. Der ursprüngliche Bilanzwert betrug somit 72,2 Mio. €. Die außerplanmäßige 
Abschreibung ist durch einen gemittelten Wert wie folgt errechnet worden: 
Kurs der Eröffnungsbilanz                                75,33 € 
Kurs am Bilanzstichtag 2008, 2009, 2010                                63,70 €, 67,96 €, 49,89 € 
Kurs am Tag der Bilanzpressekonferenz(24.02.2011)                      49,39 € 
Kurs der Zukunftsprognose                   62,36 € 
(Berechnung des Kurses der Zukunftsprognose: Eröffnungsbilanzwert 75,33 € + Wert am Tag 
der Bilanzpressekonferenz 2010  49,39 € ./. 2 = 62,36 €) 
Unter Berücksichtigung der latenten Steuern ergibt sich ein Kurswert von 61,40 €. 
 
Der Ansatz eines solchen gemittelten Wertes ist für den Fall, dass die Aktien langfristig gehal-
ten werden sollen, richtig, da die volatilen Börsenwerte nur bedingt zur Gewinnung langfristi-
ger Erkenntnisse geeignet sind. U.a. wird der aktuelle Börsenwert von der Eurokrise überla-
gert.  
 
Im Einzelnen beantwortet der Kreiskämmerer die gestellten Fragen wie folgt: 
 

1. Wie wirkt sich die aktuelle Kursentwicklung der RWE-Aktie auf die Bilanz und die Er-
folgsrechnung des Kreises aus? 

 
Im Jahresabschluss 2010 ist auf Basis des ermittelten subjektiven Unternehmenswertes eine 
langfristig orientierte Bewertung vorgenommen worden, die zu einem außerplanmäßigen Ab-
schreibungsbedarf von 6,2 Mio. € geführt hat.  
Die außerplanmäßigen Abschreibungen sind aufwandswirksam und mindern das Jahreser-
gebnis in gleicher Höhe. Der Bilanzansatz der KVGM ist um einen entsprechenden Betrag 
reduziert worden. 
 
In der Zukunft sind dann Auswirkungen zu erwarten, wenn eine weitere außerplanmäßige 
Abschreibung vorgenommen werden muss. 
Da die derzeitige Entwicklung insbesondere durch die Eurokrise überzeichnet ist und sich 
RWE, ebenso wie andere Energieunternehmen, nach dem überraschenden Atomausstieg in 
einer Phase der Neuorientierung befindet sowie 2010 bereits eine Abschreibung vorgesehen 
wurde, gilt es abzuwarten. Dauerhaft wird aufgrund der Substanz des Unternehmens RWE 
von einer deutlichen Kurserholung ausgegangen.  
Solange keine Abschreibung vorgenommen wird, ergeben sich aus dem aktuellen Kurswert 
keine Auswirkungen auf die Bilanz und Ergebnisrechnung. 
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2. Welche Auswirkungen hat dies auf den Gesamtabschluss des Kreises? 
 
Abschreibungen im Einzelabschluss des Kreises wirken sich in gleicher Höhe auf den Ge-
samtabschluss aus. Abschreibungen bei der KVGM haben zunächst keine direkte Wirkung auf 
den Gesamtabschluss, da hierdurch lediglich die stillen Reserven erhöht werden. 
 

3. Wie bewertet die Verwaltung das RWE-Aktienpaket des Kreises und der in die Kreis-
verkehrsgesellschaft eingelegten Aktien bilanziell und juristisch? 

 
Die bilanziellen Auswirkungen der KVGM-Aktien sind eingehend erläutert, insbesondere gilt 
es nach der vorgenommen Abschreibung die Entwicklung sorgfältig zu beobachten. Bis eine 
außerplanmäßige Abschreibung vorgenommen wird, ergeben sich für beide Aktienpakete kei-
ne bilanziellen Implikationen.  
 
Zur Frage der Abschreibungshöhe von 6,2 Mio. € im Abgleich mit dem Kurswert der Eröff-
nungsbilanz (75,33 €) und dem aktuellen Wert (61,40 €) ergänzt der zuständige Kämmerei-
mitarbeiter, dass die Differenz zwischen diesen beiden Kursen nicht zur Ermittlung der Ab-
schreibungshöhe herangezogen werden kann. Dem Ansatz der Schlussbilanz 2007 lag zwar 
ein Kurswert von 75,33 € zu Grunde, dieser wurde aber um latente Steuern reduziert, so dass 
die 75,33 € nicht bilanziert wurden, sondern ein geringerer Betrag. Auch im Jahresabschluss 
sind wieder latente Steuern berücksichtigt worden. Im Ergebnis konnten 6,2 Mio. € abge-
schrieben werden. 
 
 
Beschluss: 
 

1. Der Ausschuss macht sich den Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die 
Prüfung des Jahresabschlusses 2010 und den uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk zu eigen und fasst das Ergebnis seiner Beratungen in dem anliegenden eigenen 
Bestätigungsvermerk, der in der Sitzung vom Vorsitzenden und der Schriftführerin des 
Rechnungsprüfungsausschusses unterzeichnet wird, zusammen. 

 
2. Der Ausschuss empfiehlt dem Kreistag gemäß §§ 96 und 101 der Gemeindeordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit § 53 Abs. 1 der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) die Feststellung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2010 in der Fassung vom 30.09.2011, die der Prüfung des 
Rechnungsprüfungsausschusses und des Rechnungsprüfungsamtes zugrunde lag. 

 
3. Der Ausschuss empfiehlt den Kreistagsmitgliedern gemäß § 96 GO NRW in Verbin-

dung mit § 53 KrO NRW die Entlastung des Landrates. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Zu Punkt 5: Übernahme der örtlichen Rechnungsprüfung der Stadt Haan durch 

das Rechnungsprüfungsamt des Kreises 
- Vorlage Nr. 14/003/2011   

 
Beschluss: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und empfiehlt den Ab-
schluss der als Anlage beigefügten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt 
Haan und dem Kreis Mettmann zur Übernahme der Rechnungsprüfung der Stadt durch das 
Rechnungsprüfungsamt des Kreises. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
bei einer Enthaltung der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
bei einer Enthaltung der Fraktion UWG-ME 
bei einer Enthaltung der Fraktion DIE LINKE 
 
 
Zu Punkt 6: Nachträge  
 
Es liegen keine Nachträge vor. 
 
Vor Beratungspunkt 7 stellt der Ausschussvorsitzende die Nichtöffentlichkeit der Sitzung her. 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 
 
[…] 
 
 
Ende der Sitzung:  16:15 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Dietmar Weiß  

gez. 
Elke Hallmann 

 
 


